
 

Freiburg, 07.09.2017 
Wettkampfwesen Kunstturnen Männer  Manuel Grieshaber Breisacher Str. 145a   
79110 Freiburg  +49 151 5514 8623  manuel.grieshaber@gmail.com 
 

Badische Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 
Baden-Pokal 

14.Oktober 2017, Emil-Arheit-Halle, Sportzentrum Grötzingen, Im Bühl, 76229 Karlsruhe-Grötzingen 

 
Wettkämpfe Mannschaftsmeisterschaften 

 

Num- 
mer 

Bezeichnung Jüngster 
Jahrgang: 

Ältester 
Jahrgang: 

1 Jugend F 7/8 Pflichtsechskampf (Rahmenwettkampf)  2009 

2 Jugend C-E 9-12 Pflichtachtampf 2008 2005 

3 Jugend A-B 13-18 Kürsechskampf (Anforderung CdP Junioren) 2006 1999 

 
Wettkämpfe Baden-Pokal (Einzelwertung) 

 

Num- 
mer 

Bezeichnung Jüngster 
Jahrgang: 

Ältester 
Jahrgang: 

21137 Baden-Pokal Jugend F 7/8 Pflichtsechskampf 
Jahrgang 2009: Übungen BTB 8 

Jahrgang 2010: wahlweise Übungen BTB 7 oder BTB 8 

 2009 

21139 Baden-Pokal Jugend E 9/10 Pflichtachtkampf  
(Pflichtübungen DJM AK 9/10) 

2008 2007 

21141 Baden-Pokal Jugend D 11/12 Pflichtachtkampf  
(Pflichtübungen DJM AK 11/12) 

2006 2005 

21143 Baden-Pokal Jugend C 13/14 Kürsechskampf 2004 2003 

21148 Baden-Pokal Jugend A/B 15-18 Kürsechskampf  2002 1999 

 

Ausrichter:   TSV Grötzingen 
Ansprechpartner:  Lazar Bratan 

Veranstalter:   Badischer Turner-Bund 
 
Zeitplan 

09:00 – 09:55 Uhr  Einturnen AK7/8 
10:00 – 12:00 Uhr  Wettkampf 
12:15 Uhr     Siegerehrung 

12:30 – 13:25 Uhr  Einturnen AK9 bis 18 
13:30 – 16:00 Uhr  Wettkampf 
16:15 Uhr     Siegerehrung 

 
 
Einturnen am Sprung:  

- 12:45 – 12:55 Uhr - AK   9-10  
- 12:55 – 13:05 Uhr - AK 11-12 
- 13:05 – 13:15 Uhr - AK 13-14 

- 13:15 – 13:25 Uhr - AK 15-18 
 
 

 
 
 

 
 



 

Freiburg, 07.09.2017 
Wettkampfwesen Kunstturnen Männer  Manuel Grieshaber Breisacher Str. 145a   
79110 Freiburg  +49 151 5514 8623  manuel.grieshaber@gmail.com 
 

 
 
 

 
Wettkampfbestimmungen 

• Eine Mannschaft besteht aus 5 Turnern, wobei die 3 besten Turner in die Wertung kommen. Der 

Baden-Pokal ist ein Einzelwettkampf. Das Einzelergebnis aus dem Mannschaftswettkampf wird für 
den Baden-Pokal gewertet. 

• Für den Wettkampf 21137 gelten die AK 7/8 vom DTB. 

• In den Wettkämpfen 21139-21148 gelten die Anforderungen des DTB analog zum Deutschlandpokal  

• Ein gültiger Startpass muss vorgelegt werden. Es gilt die Startberechtigung nach Passordnung. In 
Wettkampf 1 und 21137 ist ein Altersnachweis in Form eines Personalausweises ausreichend. 

• Pro Mannschaft muss ein Kampfrichter namentlich gemeldet werden. Für je bis zu 5 Einzelturner 
muss ebenfalls ein Kampfrichter namentlich gemeldet werden. Bei fehlendem Kampfrichter wird die 

Strafe laut BTB-Ordnung für Mannschaftswettkämpfe fällig. 

• Einsprüche sind entsprechend der DTB-Turnordnung Teil 1 Rahmenordnung möglich. Das 
Schiedsgericht wird durch den Landeskunstturnwart/Wettkampfbeauftragten und den 

Landeskampfrichterwart gebildet. 

• Alle Mannschaften erhalten eine Urkunde. Platz 1 – 3 erhält eine Medaille. 

• Es findet ein gemeinsamer Riegenwechsel statt, dafür müssen sich die Turner vor und nach jedem 
Durchgang zuerst von den Kampfrichtern am Gerät abmelden und beim folgenden Gerät anmelden 

als Riege. 

• Die Riegeneinteilung erfolgt nach Altersklassen und nicht nach gemeldeten Mannschaften, wegen 
den entsprechenden Geräte Anforderungen 

• Sind in einem Mannschaftswettkampf weniger als 3 Mannschaften gemeldet, findet keine 
Mannschaftsauswertung statt. 

 

Meldungen 
Die Meldungen sind über GymNet einzureichen. Bei verspätet eingehender Meldung von Turnern oder 
Kampfrichtern ist doppeltes Meldegeld zu entrichten. 

 
Meldeschluss: 08.10.2017 
 

Gesamtverantwortlicher  Lazar Bratan, Landeskunstturnwart  
Wettkampfabwicklung   Manuel Grieshaber, Beauftragter Wettkampfwesen 
Kampfrichtereinsatz   Hans Braun, Landeskampfrichterwart 

 
Meldegeld (nach Richtlinien des BTB): 
12,00 € Einzelwettkämpfe u. Doppel und Duos 

36,00 € Mannschaftswettkämpfe 
 
Das Meldegeld wird von der BTB Geschäftsstelle von den Vereinskonten abgebucht. Ohne 

Abbuchungsermächtigung des Vereins ist ein Start nicht möglich.  
 


